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Osterode. DerShantychorder
MarinekameradschaftAdmiral
Zenker trifft sich amheutigen
Mittwochum18Uhr zumÜbungs-
abend inderHerzbergerLand-
straße 12.Eswerden ständig neue
SängerundMusiker gesucht.

Osterode. ZuHimmelfahrt findet
um11.15UhrwiederderOpen-
Air-Gottesdienst inÜhrde statt.
Die Jagdhornbläser unddieAk-
kordeonspielgemeinschaftHerz-
berg -Osterodegestaltendiesen
Gottesdienst unter demScheu-
nendachmit denPastorinnenDr.
Gunkel undPastorinFriedlein.
Anschließend sindalle eingela-
den, sichbeiGegrilltem,Salat,
KaffeeundKuchennoch eine
Weile zusammenzusetzen.Wer
nachÜhrdewandernmöchte,
kann zurMarktkirchekommen,
dort ist start um9.30Uhr.

Freiheit.DieSchützenbrüder-
schaftFreiheit lädtdieMitglieder
undGäste zurGrillfete amDon-
nerstag, 10.Mai, ab 11Uhr, in das
SchützenhausFreiheit ein.

Lasfelde. InLasfeldewird
Himmelfahrt imGrünenaufdem
Anger gefeiert. Beginn ist um11
Uhrmit einemGottesdienst.An-
schließendsindalle eingeladen
zum fröhlichenBeisammensein.
FürEssenundTrinken ist bestens
gesorgt vonderSchützengesell-
schaftenLaPeKa.

Schwiegershausen. Die
SchwiegershäuserDorfbühne lädt
am10.Mai zurHimmelfahrtsver-
anstaltungauf demGeländeder
Motorradfreundeein.Losgehts
um10.30Uhrmit einemGottes-
dienst.DerMusikzugderFreiwil-
ligenFeuerwehr spielt nicht nur
bei der liturgischenFeier auf, er
wird auchab 12Uhr für denmusi-
kalischenRahmendesFestes sor-
gen. Zur selbenZeitwerdenSpei-
senvomGrill,Kaffee undKuchen
sowieGetränkegereicht.
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Öffnungszeiten
09.00-17.00 Tourist-Info
08.00-16.30 Bürgerbüro
09.00-22.00 Aloha
10.00-13.00/14.00-17.00
Museum im Ritterhaus
09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr Stadthalle
10.00-13.00/14.00-17.00
Stadtbibliothek
09.00-18.00 DGH Riefensbeek,
Nationalpark-Infostelle
10.00-18.00 Vogelstation am
Schneiderteich
Alle Angaben ohne Gewähr

TERMINE

Osterode. Stufe um Stufe, Leiter
um Leiter, außen am Kirchturm
hoch: Das Baugerüst an der Oste-
roder St. Marienkirche überragt
die meisten Dächer der Stadt.
Zum Abschluss der Renovie-
rungsarbeiten muss hier oben nun
auch der Knopf unter derWetter-
fahne wieder angebracht werden,
in dem sich die Zeitkapseln mit
Dokumenten aus früheren Jahr-
hunderten befinden – und seit
dem vergangenen Wochenende
auch einer aktuellen Momentauf-
nahme.

Die Kirchenvorstandsvorsit-
zende Uta Herrmann, Pastor Mi-
chael Bohnert und Bürgermeister
Klaus Becker gehören zu der klei-
nen Gruppe, die die Kirchturm-
spitze erklimmt, umdie Zeitdoku-
mente würdevoll und unter
fachkundiger Anleitung am dafür
vorgesehenenOrt zuplatzieren.

Dokumente zur Zeitgeschichte

Vor einigen Wochen waren die
Kapseln mit den historischen
Zeitdokumenten geöffnet und der
Gemeinde vorgestellt worden (wir
berichteten). Jetzt kommen eine
aktuelle Zeitung, einFlyer desLu-
ther-Happenings „Danke, Mar-
tin!“, Berichte über die Renovie-
rung, eine Ausgabe der
Kirchenzeitung „Von Turm zu
Turm“ sowie einige Gedanken
Pastor Bohnerts, ein Bericht des
Bürgermeisters und ein von der
Sparkasse gestifteter Satz Euro-
münzen hinzu, um nachfolgenden
Generationen ein authentisches
Bild unsererZeit zu liefern.

Es ist nicht nur für die Beteilig-
ten ein kleines Abenteuer, so hoch
hinaus zu steigen, sondern auch
für die Kirchengemeinde ein be-

deutender Tag. Daher wird er mit
einer Open-Air-Andacht im
Kirchgarten begangen, zu der der
Posaunenchor spielt und Pastor
Bohnert ein paar Worte vorberei-
tet hat.

Das Thema Zeit habe ihn seit
der ersten Öffnung der Zeitkapsel
beschäftigt, sagt er. Sein Nach-

denken über die Zeit habe ihm
deutlich gemacht, dass diese ein
großer Schatz ist, mit dem wir
umzugehen lernen müssen. Gott
schenkt uns durchschnittlich 70
bis 80 Jahre hier auf Erden, ein
großesGeschenk.

Einzigartiger Ausblick

„Jemand, der Zeit hat, ist reich
wie einer, der Geld hat“, so Boh-
nert. Daher müssen wir sorgsam
mit unserer Zeit umgehen, mit je-
ner Zeit bis zu unseremTod. „Ste-
ve Jobs sagte einmal: Der Tod
macht die Zeit erst kostbar.“ Der
Blick in die Zeitkapseln habe ge-
zeigt, dass sich mit der Zeit vieles

ändert, stellte Michel Bohnert
fest, manches, und insbesondere
Gottes Beziehung zu uns, bleibt
aber auch konstant. Ebenso un-
verändert bleibt die Höhe eines
Kirchturmes und das Gewicht des
metallenen Knopfes und der Wet-
terfahne, die hinauf geschafft wer-
denmüssen.

Zum Glück entschädigte der
einzigartige Ausblick über die
Stadt für diese Mühen und viel-
leicht auch die Gewissheit, dass
dieMenschen in einigen Jahrzehn-
ten ebenso gespannt auf dieDoku-
mente von heute blicken werden,
wie die jetzige Gemeinde sich der
Vergangenheit erinnerte.

Auf der Kirchturmspitze von St. Marien wurde die neue gefüllte Zeitkapsel installiert.

Blick in die Zeit und in die Ferne

Im Beisein von Bürgermeister Klaus Becker (links) befüllte Uta Herrmann die Zeitkapsel. Foto: Kirche

Michael Bohnert, Pastor von St. Marien
Osterode

„Jemand, der Zeit hat,
ist reich wie einer, der
Geld hat.“

Dorste. Alle Jahre wieder besucht
Superintendent Volkmar Keil die
Gemeinden des Kirchenkreises
„Harzer Land“ im Rahmen einer
Visitation.

Nicht nur ein Gottesdienstbe-
such, sondern auch zum Beispiel
Treffen mit Gemeindegliedern
und Vertretern von örtlichen Ver-
einen stehen dann auf seinemPro-
gramm. Letzteres fand kürzlich im
DorsterGemeindehaus statt.

Etwas über Dorste gelernt

Pastor Stefan Schmidt begrüßte
im Namen der St. Cyriaci-Kirche
die Anwesenden. Er freute sich, in
dieser Runde auch noch etwas
überDorste lernen zu können. Su-
perintendent Volkmar Keil be-
dankte sich für das Erscheinen.
An die Vereinsvertreter gerichtet,
sagte er, dass sie das Gesicht des
Dorfes seien.

Interessiert hörte er zu, was
diese in ihrer Tätigkeit als Ehren-

amtliche für Dorste leisten und
gestalten. Es fand ein beidseitiger
reger Gedankenaustausch statt.
Angesprochen auf mögliche Än-
derungen stellte Superintendent
Volkmar Keil fest, dass im Mo-

ment zwar keine „Gefahr“ in Sicht
sei was die Stellenanzahl anbelan-
ge. Jedoch in die Zukunft gesehen
werde es inDorste keinenZuwachs
an weiteren Stellenbesetzungen
geben. gie

Superintendent zu Besuch in Dorste
Bei einer Visitation sprach Volkmar Keil mit Vereinsvertretern.

Volkmar Keil (Mitte) sprach mit Vereinsvertretern. Foto: Ralf Gießler

Osterode. Vom Donnerstag, 10.
Mai, bis Sonntag, 13. Mai, ist der
Partnerchor der Gospelsingers zu
Gast in Osterode. Die Planung
läuft jetzt schon auf Hochtouren.
Vieles muss erledigt und organi-
siertwerden.

Die meisten Gäste sind privat
bei ihren Osteroder Freunden un-
tergebracht. Unterstützung erhal-
ten die Gospelsingers von der
Stadt Osterode und von zahlrei-
chenSpendern.

Die Gäste werden am Donners-
tagabend erwartet. Die Gospel-
singers haben einenGrillabendauf
den Freiheiter Höhen vorbereitet.
Die obere Turnhalle wurde vom
Freiheiter Ortsrat und der Stadt
Osterode zur Nutzung überlassen.
Am Freitagvvg ormittag ist um 10
Uhr ein Empfang im Rathaus
durch den stellvertretenden Bür-
germeister Peter Wendlandt. Das
Highlight wird sicherlich der ge-
meinsame Auftritt am Freitag,
dem11.Mai, um 19Uhr bei derAe-
gidienserenade in der Marktkir-
che sein. Bonne Nouvelle singt
moderne französische Chansons,
während die Osteroder Sängerin-
nen und Sänger Gospels und Spi-
rituals singen werden. Mit diesem
musikalischen Gegensatz wird
demPublikumein außergewöhnli-
ches und anspruchsvolles Konzert
geboten, das kein Musikfreund
versäumen sollte. Der Abend
klingt dann beim gemeinsamen
Essen in der Osteroder Loge „Zur
Eintracht“aus.

Samstag ist eine Fahrt nach
Göttingen geplant. Abends treffen
sich die Chöre zum gemütlichen
Beisammensein auf denFreiheiter
Höhen.

Bonne Nouvelle
ist zu Gast
Gospelsingers empfangen
ihren Partnerchor.

Förste. Felix Lomberg und Kai Römermann sind die Bauern- und
Arbeiterschaffer und wollen rund umdas traditionelle Kranzreiten,
das am Pfingstsonntag den Boden der Jagewiese erbeben lassen
dürfte, ein buntes Programm auf die Beine stellen. Das wird am
Donnerstag, 10.Mai, Himmelfahrt, mit demSchafferfest beginnen.
Eingeladen sind alle kleinen und großen Bürger, ab 11 Uhr zur Grill-
hütte in Förste zu kommen. Dort werden Grillspezialitäten und
Fassbier sowie andere kühle Getränke und Kaffee und Kuchen für
dieGaumenfreuden sorgen.Die kleinenGästewerden außerdemdie
Möglichkeit haben, eineHüpfburg zu erobern. pb Foto: Petra Bordfeld

Donnerstag Schafferfest

Förster Schaffer
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Sie sparen ein Drittel, jetzt wird´s aber Zeit!
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